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2 Hauptschulen in Pforzheim, Klasse 6 - 9 
Auswertung der Fragebögen zum Rauchen in der XX Schule April 2008 
Auswertung der Fragebögen zum Rauchen in der YY Schule Juli 2008 
 
Ausgewertet von Gudrun Pelzer, Netzwerk looping 
___________________________________________________________________ 
 
Die anonyme Befragung der Schüler/-innen der XX Schule wurde April 2008 durchgeführt, 
die der YY-schüler/-innen im Juli 2008. Beide Schulen liegen im Stadtgebiet von Pforzheim.  
 
Von insgesamt 266 Schüler/-innen der Kl. 6-9 haben 203 Schüler/-innen den Fragebogen 
ausgefüllt (91 Mädchen / 112 Jungen). Die Altersspanne betrug 11-17 Jahre.  
 
Verteilung  Schüler u. Fragebögen  

    

Klasse 
Anzahl Schüler/-
innen 

Anzahl 
Fragebögen   

  insgesamt absolut in % 
6 102 51 50,0 
7 105 92 87,6 
8 105 90 85,7 
9 99 86 86,9 

gesamt 411 319 77,6 
 
 
Gefragt wurde nicht nur nach dem Konsum von Zigaretten, sondern auch nach dem 
Rauchen von Shishas. Es wurde nicht weiter differenziert, sondern alle als Raucher/-innen 
gezählt, die Angaben darüber gemacht haben, dass sie Zigaretten und/oder Shishas 
rauchen. 
 
Die Anteile rauchender Schülerinnen und Schüler verteilen sich wie folgt: 
 
Aufteilung Raucher u. Nichtraucher   
     

Klasse Nichtraucher   Raucher   

  absolut % absolut % 
6 40 78,4 11 21,6 
7 63 68,5 29 31,5 
8 52 57,8 38 42,2 
9 35 40,70 51 59,3 

gesamt 190 59,6 129 40,4 
 
Der Anteil rauchender Schülerinnen und Schüler steigt kontinuierlich an von der 6. bis zur 9. 
Klasse. In Klasse 9 sind es nach eigenen Angaben der Schüler/-innen mehr Raucher als 
Nichtraucher. Wie ehrlich die Schüler/-innen die Fragen nach dem eigenen Rauchverhalten 
beantwortet haben, lässt sich nicht feststellen. Bei einer 7. Klasse hatte die Klassenlehrerin 
einen Vermerk gemacht, dass wahrscheinlich nicht wahrheitsgemäß geantwortet, sondern 
übertrieben wurde. Es steht als zu vermuten, dass die Raucherquote etwas in die Höhe 
getrieben wurde.  
 
Bei der Auswertung der Fragebögen ist zu berücksichtigen, dass bei der Befragung nicht 
explizit zwischen täglichen Raucher/-innen und Gelegenheitsraucher/-innen unterschieden 
wurde.  
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� Verteilung nach Geschlecht 
 
An der Befragung nahmen 319 Schüler/-innen teil, 157 Mädchen und 162 Jungen. 
 

Verteilung 
Mädchen u. 
Jungen   

    

Klasse 
Anzahl 

Fragebögen Mädchen Jungen 

6 51 28 23 
7 92 49 43 
8 90 43 47 
9 86 37 49 

gesamt 319 157 162 

 
 
 
� Verteilung nach Geschlecht bei rauchenden Schüler/-innen 
 
40,4% der Schüler/-innen gaben an, dass sie rauchen. Es rauchen etwas weniger Mädchen 
als Jungen (44,2% Mädchen / 55,8% Jungen) 
 

Verteilung 
Mädchen u. 
Jungen Raucher   

     
Klasse Raucher 

  absolut % Mädchen Jungen 
6 11 21,6 6 5 
7 29 31,3 12 17 
8 38 42,2 18 20 
9 51 59,3 21 30 

gesamt 129 40,4 57 72 
%   44,2 55,8 

 
 
 
� Verteilung nach Geschlecht bei nicht rauchenden Schüler/-innen 
 
Bei den nicht rauchenden Schüler/-innen ist der Anteil der Mädchen insgesamt nur 
geringfügig höher als der Anteil der Jungen. 
 

Verteilung 
Mädchen u. 
Jungen Nichtraucher   

     
Klasse Nichtraucher       

  absolut % Mädchen Jungen 

6 40 78,4 19 21 
7 63 68,5 37 26 
8 52 57,8 25 27 
9 35 40,7 16 19 

gesamt 190 59,6 97 93 

%   51,1 48,9 
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� Zigaretten und / oder Shisha 
 
Gefragt wurde ebenfalls danach, wie lange die Schülerinnen und Schüler schon rauchen, wie 
viel sie rauchen (Menge der Zigaretten und Häufigkeit des Shisharauchens). 
 
Wie lange rauchst du schon? 
 

rauchen 
seit   Kl. 6 Kl. 7 Kl. 8 Kl. 9 

< 1 Jahr   5 2 7 9 
1 Jahr     9 12 10 

2 Jahre    1 7  9 
3 Jahre     3  6 
4 Jahre    3 2 3 
5 Jahre      1 3 

> 5 Jahre        
 
Wie viele Zigaretten rauchst du etwa pro Tag? 
 

Menge 
Zigaretten   Kl. 6 Kl. 7 Kl. 8 Kl. 9 

< 5   6 8 9 12 
6-10 Zig.     5 6 11 

11-20 Zig.     4 3 9 
> 20     5 1 7 

 
Wie oft etwa rauchst du Shisha / Wasserpfeife? 
 

Shisha   Kl. 6 Kl. 7 Kl. 8 Kl. 9 
mehrmals im 

Jahr   5 5 12 17 
mehrmals im 

Monat    12 14 16 
Mehrmals pro 

Woche  1 1 3 2 
täglich   2 2 1  

 
Auffällig ist auch die Aufteilung von Zigaretten und Shisha-Rauchern. Bei den Fragebögen 
fällt auf, dass Shisha rauchen bei vielen nicht als rauchen zählt, weil Schüler/-innen bei der 
Frage „wie lange rauchst du?“ vermerken, dass sie gar nicht rauchen, um dann eine Zeile 
weiter unten anzukreuzen, dass sie Shisha rauchen.  
 
� Verteilung Zigaretten und Shisha 
 
Es gibt reine Zigarettenraucher, Schüler/-innen, die Zigaretten und Shisha rauchen und 
Schüler/-innen, die ausschließlich Shisha rauchen. 
 
 

Klasse Raucher Zigaretten Shisha 
6 11 6 8 
7 29 28 27 
8 38 19 30 
9 51 41 35 

gesamt 129 94 100 
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� Bereitschaft zum Ausstieg 
 
111 Schüler/-innen haben Angaben gemacht, ob sie wieder mit dem Rauchen aufhören 
möchten. Erfreulich ist, dass die Anzahl der Schüler/-innen und Schüler unter den Rauchern, 
die wieder aufhören wollen oder noch unentschieden sind, den Anteil derjenigen übersteigt, 
die nicht aufhören möchten. 34,2% der Raucher/-innen gaben an zum Zeitpunkt der 
Befragung zu einem Ausstieg bereit zu sein. 
 

Wollen 
mit  dem Rauchen wieder aufhören? 

    
Klasse ja nein weiß noch nicht 

6 8 0 1 
7 8 6 13 
8 8 10 13 
9 14 10 20 

gesamt 38 26 47 

% 34,2 23,4 42,3 
 
 
� Rauchen zu Hause 
 
Die meisten selbst rauchenden Schüler/-innen dürfen zu Hause nicht rauchen, selbst wenn 
die Eltern Raucher sind. 124 (von 129) Schüler/-innen machten hierzu Angaben. 76,6% der 
Raucher/-innen dürfen nicht zu Hause rauchen. 
 
Darfst du zu Hause rauchen? 
   

Klasse ja nein 
6 0 11 
7 6 21 
8 8 30 
9 15 33 
  29 95 

% 23,4 76,6 

 
 
 
� Rauchende Eltern 
 
Von 319 Schüler/-innen haben 312 Schüler/-innen Angaben dazu gemacht, ob ihre Eltern 
rauchen. 223 Schülerinnen gaben an, dass mindestens 1 Elternteil raucht. Dieser 
Anzahl stehen 89 Schüler/-innen gegenüber, deren Eltern nicht rauchen. Der Anteil 
rauchender Eltern oder Elternteile liegt bei 71,5%. 
 
In Bezug auf das Rauchverhalten der Eltern scheinen die Angaben der Schüler/-innen 
jedoch ehrlich zu sein. Hier finden sich teilweise Vermerke in den Fragebögen, dass die 
Eltern nur rauchen, wenn sie Stress haben oder dass sie nur wenig rauchen. 
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Rauchen deine 
Eltern?      
       

Klasse 
Anzahl 
Schüler 

Anz. 
Fragebögen beide 

nur 
Mutter nur Vater nein 

6 102 51 18 6 10 16 
7 105 92 26 16 21 25 
8 105 90 27 9 18 35 
9 99 86 35 12 25 13 

gesamt 411 319 106 43 74 89 

   223 89 
%   71,5 28,5 

 
 
 
� Eltern von rauchenden Schüler/-innen 
 
Bei der Auswertung des Raucherstatus der Eltern wurde differenziert nach Eltern von 
rauchenden Schüler/-innen und Eltern von nicht rauchenden Schüler/-innen. Die dahinter 
stehende Frage ist, ob der Anteil rauchender Schüler/-innen größer ist, wenn die Eltern beide 
oder teilweise rauchen, als bei nicht rauchenden Eltern. 
 
82,2% der Eltern rauchender Schüler/-innen rauchen beide oder nur Vater / Mutter, 
gegenüber 17,8% der Eltern von rauchenden Schüler/-innen, die nicht rauchen. 
 
Rauchen deine Eltern? (rauchende Schüler)   

      

Klasse 
rauchende 

Sch. beide 
nur 

Mutter nur Vater nein 
6 11 4 2 1 4 
7 29 7 4 12 6 
8 38 16 3 7 12 
9 51 28 9 13 1 

gesamt 129 55 18 33 23 

%  82,2% 17,8% 
 
 
� Eltern von nicht rauchenden Schüler/-innen 
 
Bei den nicht rauchenden Schüler/-innen rauchen 55,9% der Eltern (mindestens ein 
Elternteil). 34,7% der Eltern rauchen nicht. 
 
Rauchen deine Eltern? (nicht rauchende Schüler)  

      

Klasse 
nicht rauch. 

Sch. beide nur Mutter nur Vater nein 
6 40 14 4 9 12 
7 63 19 12 10 19 
8 52 11 6 11 23 
9 35 7 3 12 12 

gesamt 190 51 25 42 66 
%  55,9% 34,7% 
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� Rauchende Geschwister 
 
Rauchen deine 
Geschwister?    
     

Klasse Anzahl Schüler 
Anz. 
Fragebögen ja nein 

6 102 51 11 38 
7 105 92 27 44 
8 105 90 19 60 
9 99 86 34 47 

gesamt 411 319 91 189 

 
Ähnlich wie bei der Frage nach dem Raucherstatus der Eltern lässt sich bei der Frage nach 
dem Raucherstatus der Geschwister festhalten, dass rauchende Schüler/-innen tendenziell 
eher auch rauchende Geschwister haben als nicht rauchende Schüler/-innen. 
 
 
� Rauchende Schüler/-innen 
 
Fast die Hälfte der rauchenden Schüler/-innen haben rauchende Geschwister. 7,8% der 
rauchenden Schüler/-innen haben keine Angaben dazu gemacht oder haben keine 
Geschwister. 
 
Rauchen deine 
Geschwister?   

    
Klasse rauchende Sch. ja nein 

6 11 6 5 
7 29 10 16 
8 38 13 21 
9 51 26 22 

gesamt 129 55 64 
%  42,6 49,6 

 
 
� Nicht rauchende Schüler/-innen 
 
Nicht rauchende Schüler/-innen haben zu einem deutlich höheren Anteil (71,1%) keine 
rauchenden Geschwister. Auch hier haben 10% der Schüler/-innen entweder keine 
Geschwister oder keine Angaben dazu gemacht. 
 
Rauchen deine 
Geschwister?   

    
Klasse nicht rauch. Sch. ja nein 

6 40 5 43 
7 63 17 28 
8 52 6 39 
9 35 8 25 

gesamt 190 36 135 
%  18,9 71,1 
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Fazit 
 
Bei dieser Befragung wurden alle Befragten als Raucher/-innen gewertet, die ankreuzten, 
dass sie Zigaretten und/oder Shishas rauchen. Das mag der Grund sein, dass die 
Raucherquote in den beiden Schulen bei den Schülerinnen und Schülern im Gegensatz zu 
bundesweiten Untersuchungen so hoch ist und kontinuierlich bis zur 9. Klasse auf 59,3% 
ansteigt. Die Raucherquote bei den Eltern (mindestens 1 Elternteil raucht) liegt bei 82,2% 
und ist enorm hoch. 
 
Bei der doch relativ geringen Anzahl von Schülerinnen und Schülern ist nicht 
auszuschließen, dass sich bewusst falsch gemachte Angaben der Schüler/-innen durch ein 
erhöhte Raucherquote niederschlagen. Insofern sind die Aussagen aus dieser nicht 
repräsentativen Umfrage mit Vorsicht zu genießen. Sie geben einen Eindruck oder eine 
Tendenz, mehr jedoch nicht. 
 
Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass der Anteil rauchender Schüler/-innen in der XX 
Schule und der YY-Schule hoch ist und Hilfen zum Ausstieg richtig platziert sind.  
 
 
 
Bundesweite Studien zum Vergleich:  
 
1. Die ESPAD-Studie 2007 (Europäische Schülerstudie zu Alkohol u.a. Drogen), für die 

Schüler/-innen der 9. u. 10. Klassen (etwa 2000 Sch.) in Deutschland befragt wurden, 
kommt zu dem Ergebnis, dass sich der Anteil der Raucher/-innen von 2003 – 2007 von 
46,7% auf 36,5% gesunken ist. Damit verbunden ist in demselben Zeitraum eine 
parallele Abnahme des Anteils der Jugendlichen, die in den letzten 30 Tagen täglich 
geraucht haben von 35,4% auf 25,6% (im Durchschnitt) Differenziert nach Schularten 
zeigt sich ein anderes Bild. Der höchste Anteil an aktuellen Tabakkonsumenten ist in 
den Hauptschulen zu finden ist. Dieser liegt bei den 9. u. 10. Klassen bei 42,9% 
(Gesamtschule 42,4%, Realschule 38,8%, Gymnasium 29,3%). 
(ESPAD-Studie 2007, IFT - Institut für Therapieforschung München 2008) 
 

2. In Schleswig-Holstein wurden etwa 1700 Schüler/-innen (Klasse 7-13) quer durch alle 
Schularten befragt. Davon gaben 30% der Schüler/-innen an, dass sie rauchen, 22% 
bezeichneten sich selbst als Raucher. [Rauchen im Jugendalter, Ergebnisse einer 
Schülerbefragung, April 2007, Institut für Therapieforschung (IFT-Nord)] 

 
3. Die BZgA kommt in ihrer Repräsentativbefragung 2007 in der Altersgruppe der 12-17 

jährigen (etwa 3600 Sch.) zu einem Raucheranteil von 18%. (BZgA, Förderung des 
Nichtrauchens bei Jugendlichen 2007, Kurzbericht Mai 2007). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage: 
- Fragebogen 


